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260 Das Rote Kreuz — La Croix-Rouge

seihst betonte, immer einen guten
Schutzengel. Hohe Anerkennung zollte
Frau Oberst Bohnv der aufopl'erungs-
und hingebungsvollen Tätigkeit der Rol-
kreuz-Schwestern, die bei den Transporten

von Austauschinvaliden verwendet
wurden. Frau Oberst Bohtiv gelang es

auch oft, Austauschinvaliden früher in
die Heimat zu bringen, als dies
vorgesehen war. Sehr interessant waren ihre
Schilderungen über ihren und ihres
Gemahls Resuch heim österreichischen
Kaiserpaar in Wien. Aus ihnen konnte
man entnehmen, dass Kaiser Karl die

ganze Aussichtslosigkeit eines Weiter-
fiihrens des Krieges weit vorausschauend
früh genug erkannt hatte, hei seinem
deutschen Verbündeten aber für seine

Friedensbemühungen kein Verständnis

fand, so dass es zur Katastrophe kommen
musste. Frau Oberst Bohny hob zum
Schlüsse ihres Vortrages hervor, dass die
eindrucksvollste Wahrnehmung, die sie

im Weltkriege gemacht habe, die war,
dass alle 'Friedens- und ähnlichen
Organisationen versagt haben, nur das Rote

Kreuz nicht.

Seine Kxzellenz der Hochwürdigste
Herr Rischof Dr. Waitz dankte der Frau
Oberst Bobny für ihren Resuch und hob
ihre edle Fiirsorgeläligkeil während des

Krieges mit Worten höchster Anerkennung

hervor.»

Auch wir möchten Frau Oberst Bohny
herzlichst gratulieren zu der Ehre, die

ihr in Feldkirch1 erwiesen wurde. Sie hat
diese Ehrung reichlich verdient. Dr. Seh.

Madame C. Bohny ä l'honneur.

Eue foule de uns abonnes el un grand
nomine de membres de la Croix-Rouge
suisse se soLiviennent de la belle et charitable

activite de AI"11' C. Bohny, femme du

Aledecin en chef de la Croix-Rouge
pendant la Grande Guerre, et mere de AI. le

]> G. A. Bohny, membre de la Direction
de notre Croix-Rouge nationale.

Plusieurs pays ont dejä lenu ä

temoigner leur reconnaissance ä AI»10

Bolmv pour les services qu'elle a rendus
ä leurs ressortissanls pendant et apres

la Grande Guerre. Aujourd'luii, c.'est la

Croix-Rouge autriebienne qui vicnl de la

nonnner membre d'honneur de sa so-
ciöle.

Nous nous associons respeclueusoment
ä cel hommage merile et presenlons ä la

veuve de l'ancien et regrette president de

la Croix-Rouge suisse, Loujours encore
devouee ä nos oeuvres de secourisme ä

Rule, l'ex[)rcssion de nos feliciLalious, de

notre reconnaissance et de notre souvenir
affcctueux et devoue. C'i Reduction.

Was der Herzkranke tun und lassen soll.
Von UnLv.iDo/. Dr. Mux Herz.

Als in der klassischen Periode der

Wiener medizinischen Schule die Ale-
thoden reiften, welche es ermöglichten,
durch Beklopfen und Rehorchen der

Brust schon am Lebenden die Verkriip-
pelung eines kranken Herzens zu erkennen,

da ernteten die Meister verdienten
Ruhm, und die gesamte ärztliche Welt
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